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GESTALT-mit: Ziele und Eckdaten
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Ziele des Projekts:

• Förderung von Teilhabe und Selbstbestimmung von Bürger*innen 
(mit Behinderung)

• Aufbau von Problembewusstsein und Gesundheitskompetenz ​für 
Gesundheit und Inklusion in Verbindung mit urbanen Räumen

• Lösungsideen für gesunde/inklusive Straßen 

• Stärkung der intersektoralen Zusammenarbeit

Fokusbereiche in Graz: St. Leonhard und Jakomini

Projektlaufzeit: Mai 2025–Juli 2027
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Wie arbeiten wir? 

• Partizipative Projektarbeit: 

o Regelmäßige Treffen mit dem iTeam

o Austausch über Erfahrungen 

o Perspektivenwechsel

o Bewertung von Straßen 

o Entwickeln von Lösungsideen

o Entwickeln von Ideen, um Entscheidungsträger*innen / Planer*innen die Vorteile von 

Barrierefreiheit für die gesamte Gesellschaft näher zu bringen
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Begehung der Conrad-von-Hötzendorf Straße
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Wie arbeiten wir? 

• Arbeit mit Stakeholdern: 

o Vernetzungstreffen (mit Vertreter*innen der Stadt, vom Land, Verkehrsbüros, sozialen 
Trägern etc.) 

o Regelmäßiger Austausch mit anderen Healthy Streets Projekten

o Einzelinterviews 
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Fotos: Sabrina Palli



Methodik

08.10.2026 5

Wie arbeiten wir? 

• Bewusstseinsbildung und Empowerment: 

o Bewusstseinsbildung beim Tag des zu Fuß gehens 
und Tag der Inklusion 

o Organisation eines Straßenfests und Open Office 
(Anmieten von Parkplätzen um eine temporäre 
Begegnungszone zu schaffen zum Austausch mit 
Passant*innen)
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Erste Ergebnisse / Qualitative 
Interviews

Interviews in der Steyrergasse und 

Kastellfeldgasse (Jakomini): 

• Bäume wurden in der Steyrergasse positiv hervorgehoben

• Gehsteigabsenkungen sind meistens schmal und manchmal nicht 
leicht erkennbar (Barcelona: Markierung der abgesenkten Stelle) 

• Fahrräder am Gehwegrand sind für Menschen mit 
Sehbehinderung ein starkes Hindernis (Fahrradständer ebenfalls 
überfüllt)

• Beide Straßen werden hauptsächlich als funktional und nicht 
attraktiv zum Aufenthalt wahrgenommen

• Auch unebene / schiefe Gehsteige können hinderlich sein (z.B. 
Rollator / Rollstuhl) 

• Manche freuen sich über ampelfreie Kreuzungen (weniger 
Wartezeit) andere vermissen die akustischen Signale der Ampeln 
zum sicheren überqueren

Steyrergasse, Graz

Kastellfeldgasse, Graz



Erste Ergebnisse / Quantitativer Fragebogen

Zustimmung zu den Aussagen von 0 = stimme nicht zu bis 3 = stimme zu 

Quellen: HelathyStreets Ltd., 2026



Erste Ergebnisse / Quantiatiativer Fragebogen

Top 3 wichtigste Indikatoren: 

Kastellfeldgasse (n = 15): 
1. Einfach zu Überqueren
2. Schatten und Unterstände
3. Sicherheit

Steyrergasse (n = 15): 
1. Einfach zu Überqueren
2. Nicht zu laut
3. Schatten und Unterstände / Angenehm zum zu Fuß 

gehen / Sicherheit

Quellen: HelathyStreets Ltd., 2026



Quellenverzeichnis

Healthy Streets Ltd. (2026). Making streets healthy places for everyone. 
https://www.healthystreets.com/

https://www.healthystreets.com/
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Rad- und Fußverkehrsgipfel 2026 Eisenstadt

Vielen Dank für Ihre

Aufmerksamkeit! 
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